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SensorikÖlstandsensor – Aufbau, Funktion & Prüfung
 Veröffentlicht am 15. März 2013 | von Torsten Schmidt
Lesezeit: 4 Min.
Kommentieren
Verlängerte Wartungsintervalle, insbesondere beim Ölwechsel, erfordern nicht nur spezielle Motorenöle nach Herstellerspezifikation, sondern benötigen außerdem eine geeignete Technologie, um Parameter wie Ölstand und Ölqualität zu ermitteln. Eine zentrale Rolle übernehmen dabei Ölniveau- und Ölgütesensoren. Krafthand hat die Messtechnik dieser Sensoren und die daraus resultierenden Messwerte bei Hella unter die Lupe genommen.
 [image: Ölmessstab]
Bild: Hella
 
Sicher ist der eine oder andere Kfz-Profi schon in die Verlegenheit gekommen, im Beisein des Kunden den Ölstand zu prüfen und hat dabei vergeblich nach dem Ölmessstab gesucht.
Grund: Der Motor besitzt keine solche mechanische Messvorrichtung. Vielmehr wird das Schmierstoffniveau per Ölstandssensor beziehungsweise Ölgütesensor überwacht.
Das Motorölniveau wird hierbei kontinuierlich während des Motorbetriebs und bei Motorstillstand (statische Messung) gemessen. Um den konkreten Ölstand einzusehen, lässt sich im Bordcomputer des Fahrzeugs ein entsprechender Menüpunkt aufrufen. In der Regel muss das Fahrzeug dazu auf einer ebenen Fläche stehen und der Motor betriebswarm sein.
[image: Grafik: Funktion und Messung Ölstandsensor]Sensorische Kontrolle: Der Motorölstand und die Öltemperatur werden kontinuierlich während der Fahrt gemessen und über ein gemeinsames pulsweitenmoduliertes Signal an den Schalttafeleinsatz weitergeleitet. Bild: VolkswagenUm den Ölstand aber dennoch auch ‚manuell’ prüfen zu können – etwa nach einem Ölwechsel oder Austausch der Ölwanne, haben einige Automobilhersteller einen Service-Ölmessstab vorgesehen.
Bei zu niedrigem Ölstand aber warnt immer das System im Display entweder mit Klartext oder beispielsweise durch ein gelbes Ölkannensymbol.

Die schon einige Jahre angewandte Technologie erfasst nicht nur den Ölstand, sondern ermittelt auch die Ölqualität (Alterung). Damit ist es möglich, unter Verwendung herstellerspezifischer Longlife-Öle die Wechselintervalle flexibel auf den jeweiligen Motor und auf das Fahrprofil des Kunden abzustimmen.
Im Einzelnen überwacht der Ölgütesensor dazu die wesentlichen Eigenschaften des Motoröls wie Viskosität, Dichte und Permittivität.
[image: Ölstandsensor Hella]Duales System: Noch hat der gute alte Ölmessstab nicht ausgedient. Bei vielen Fahrzeugherstellern lässt sich der Ölstand sowohl durch eine mechanische Messvorrichtung prüfen als auch durch einen Ölstandssensor überwachen. Bild: HellaDie Messung erfolgt – wie jeder Kfz-Mechatroniker weiß, der schon mal eine Ölwanne demontiert hat – direkt im Öl. Damit liefert der Sensor wichtige Informationen wie beispielsweise die Öltemperatur oder die Ölqualität, die unter anderem auch zur Berechnung des flexiblen Serviceintervalls dienen. Zusätzlich kann der Mechatroniker die Messwerte zur Fehlersuche oder zur Beurteilung der Ölqualität heranziehen. Diese Parameter lassen sich in der Regel aus dem Motorsteuergerät oder dem Kombi-Instrument auslesen.
Ausfallursachen und Fehlerquellen des Ölstandniveausensor
Im Service sollte der Kfz-Profi Folgendes berücksichtigen:
Reparaturen am Geber selbst sind nicht möglich. Neben dem obligatorischen Auslesen des Fehlerspeichers darf die Sichtprüfung am  Leitungsstrang nicht ausbleiben.
Sind Beschädigungen am Gehäuse des thermischen Ölstandssensors, an der Verkabelung oder dem Stecker zu erkennen, sollte der Sensor ausgetauscht beziehungsweise die Verkabelung instandgesetzt werden.
[image: mit Diagnosegerät ausgelesene Parameter Ölniveu-/Ölgütesensor]Parameter: Flexible Serviceintervalle erfordern unter anderem die kontinuierliche Messung des Ölstands sowohl statisch als auch dynamisch. Bild: MärzHier noch ein Hinweis bei aktivierter Ölstandswarnung
Um fehlendes Motoröl nachzufüllen, muss der Werkstattfachmann logischerweise die Motorhaube öffnen. Das Signal dazu liefert ein Kontaktschalter am Motorhaubenschloss oder ein entsprechender Taster am Haubenscharnier. Mit diesem Input setzt das Steuergerät die Warnmeldung zurück und berechnet das aktuelle Niveau erneut. Ein Rücksetzen über die Eigendiagnose ist deshalb nicht möglich.
 Newsletter
 Immer aktuelle Infos aus der Kfz‑Branche, sichern Sie sich Ihren Wissensvorsprung
 Abonnieren!
Wurde kein Öl nachgefüllt, leuchtet die Ölstandskontrolle nach einer definierten Fahrstrecke wieder auf. Wie aus einigen Praxisfällen bekannt, verursacht in diesem Zusammenhang bei verschiedenen Fahrzeugen ein defekter Kontaktschalter im Motorhaubenschloss oder eine oxidierte Steckverbindung eine Fehlfunktion.
Dann bleibt trotz korrektem Füllstand die Ölstandswarnung aktiv, was oft ein Überfüllen zur Folge hat, vor allem wenn der Kunde selbst ‚Hand anlegt’.
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  Wissen   Ultraschall-Ölniveausensor 
 Der Sensor überwacht durch kontinuierliche Messung im statischen und dynamischen Bereich den Ölstand. Er ist für den vertikalen Einbau in den Boden der Ölwanne konzipiert. mehr …
 
 Kontakt zum Autor:
 Torsten Schmidt, 08247 / 3007-72 | torsten.schmidt@krafthand-medien.de [image: ]
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Themen:
FehlerdiagnoseMotorölService
 Schreiben Sie den ersten Kommentar
 Antworten abbrechen
 Benachrichtigungen aktivieren
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Kommentieren Sie als Gast oder melden Sie sich mit Ihrem Krafthand Medien Benutzerkonto an.
Name * 
E-Mail Adresse * Ihre E-Mail Adresse wird nicht veröffentlicht.

  Ich habe die  Datenschutzerklärung und  Community Richtlinien gelesen und akzeptiert. * 
   Benachrichtige mich über nachfolgende Kommentare per E-Mail. 
 Erforderliche Felder sind mit * markiertAbsenden  
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  Schmierstoffe   Was Oldtimer vertragen und was nicht 
 Sind spezielle Oldtimeröle nur ein Marketinggag? mehr …
  Kerstin Thiele |  2. Dezember 2018  | Teile & Systeme
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  Motorinstandsetzung   Schrott wird wieder flott 
 Vielfach kann ein stark beschädigter Motor unter Einbindung eines Motoreninstandsetzers noch gerettet und zeitwertgerecht instandgesetzt werden, sodass dieser dem Besitzer für einen bezahlbaren Aufwand weiterhin gute Dienste leistet. Voraussetzung ist allerdings mehr …
  Klaus Kuss |  16. Juli 2017  | Werkstattpraxis


  [image: Öl für mehr Motorenleistung] [image: Öl für mehr Motorenleistung] 
  Castrol   Öl für mehr Motorenleistung 
 Castrol hat nach ausgiebigen Tests neue Leistungsvorteile seiner Fluid-Titanium-Technologie vorgestellt. Der Schlüssel, soll weniger Reibung sein. mehr …
  Benjamin Schleich |  24. April 2019  | Teile & Systeme
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  Drei Gründe für steigende Ölpreise   Drei Ursachen für teurere Ölpreise 
 Werkstätten müssen zunehmend tiefer in die Tasche greifen, um sich mit Schmierstoffen einzudecken. Dies ist das Ergebnis einer Kettenreaktion, die von mehreren Faktoren befeuert wird. mehr …
  Kerstin Thiele |  14. März 2018  | Teile & Systeme
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